
Hanauer FC 93




23. März 1893

Gründung des Hanauer Fußball-Club von 1893



Spielzeit 1902 / 03


	1902

	Endrunde um die Süddeutsche Meisterschaft (Viertelfinale)

	Hanauer FC 93 - Victoria Frankfurt 3:2





	30. November 1902

	Endrunde um die Süddeutsche Meisterschaft (Halbfinale)

	Hanauer FC 93 - FC Darmstadt 2:1







Spielzeit 1918 / 19


8. September 1918
„Sportverein Viktoria Aschaffenburg – Hanau 1893 0:4 (0:1) […] Während Hanau 93 mit einer durch Urlauber wie Weins verstärkten Elf ein durchwegs flottes Zusammenspiel vorführte, ließ Viktoria solches fast ganz vermissen. Das mangelnde Training ließ sich deutlich erkennen. So kam es, daß die Hanauer bereits bei Halbzeit mit 1:0 die Führung hatten und diesen Vorsprung noch durch 3 Tore vergrößern konnten. Dem Viktoriasturm fehlten der präzise, sichere Schuß, so kam es, daß der Sportverein trotz vieler Chancen torlos das von Hern Müller, Offenbach, exakt geleitete Spoiel beenden mußte.“
(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 11.9.1918)



Spielzeit 1922 / 23


8. März 1923
„Süddeutscher Fussballverband; Amtliche Bekanntmachungen; Nordmainkreis: […] F.C. Hanau 93 und dessen Spieler Rothaupt und Hoffmann je 180 Mark .“
(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball, Ausgabe A“ v. 8.3.1923) 



Spielzeit 1924 / 25


9. November 1924
„Bezirksliga Main (9. Spieltag); Eintracht Frankfurt – Hanauer F.C. 93 2:0 (1:0) […] 
F r a n k f u r t: Trump – Grünerwald, Eberlein – Schönfeld, Kirchheim, Schneider – Weber, Schenk, Pfeiffer, Müller, Riegel. H a n a u: Steinebach – Fiedler, Schlett – Schnorr, Kleinschmidt, Rothard – Krebs II, Karl, Berberich, Herzog, Klingler […] 
Der bestellte Schiedsrichter war ausgeblieben und Keller (Eintracht) ersetzte ihn. […] Das Spiel verlief hart und aufgeregt, so daß schließlich Fiedler (Hanau) vom Platz mußte. […] 
In der ersten Viertelstunde sah alles nach einem Sieg Hanaus aus, aber hier war Trump der Retter und hielt zwei ganz sicher scheinende placierte Schüsse. Eine Flanke Webers führte dann durch Pfeiffer zum ersten Tor, nachdem Hanau vier Eckbälle ergebnislos hatte verlaufen lassen; 1:0 […] 
Nach der Pause hatte Hanau Gelegenheit zum Ausgleich durch einen Hand-Elfmeter, den Krebs schoß und Trump hielt. Allmählich ließ Hanau immer mehr nach, der gehaltene Elfmeter gab der Eintracht geradezu einen Ruck, und schließlich fiel nach schwacher Abwehr Steinebachs durch Müller, der den Ball leicht eindrückte das zweite Tor, 2:0 […] 
Bei Eintracht genügte die Hintermannschaft allen Ansprüchen, in der Läuferreihe befriedigte Schneider, im Sturm einzig Pfeiffer und Weber, aber ihm gab man viel zu wenige Bälle. Hanaus Sturm war ohne jede Geschlossenheit und spielte ohne die sonst gewohnte Technik, auch ohne rechte Schneid.“
(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 13.11.1924)



Spielzeit 1925 / 26

[bookmark: _Hlk526721005]
	6. September 1925

	Bezirksliga Main (1. Spieltag)

	Hanauer FC 93 – Viktoria Aschaffenburg 2:1 (0:1)

	Steinebach – Schlett, Herzog [II] – Hofmann, Krieger, Rothaupt – Krause, Rothardt, Karl, Schnorr, Klingler

	Belz – Albert, Hecker – Annhäuser, Arnold, Schäfer – Brönner, Eckert, Hümpfner, Münstermann, Rettelbach

	0:1 Brönner
1:1 Klingler
2:1 Karl





	11. Oktober 1925

	Bezirksliga Main (5. Spieltag)

	Helvetia Frankfurt – Hanauer FC 93 1:5





25. Oktober 1925
„Bezirksliga Main; Hanauer F.C. 93 – F.S.V. Frankfurt 1:1“
(laut der „Essener Allgemeinen Zeitung“ v. 27.10.1925)



Tabelle

	
	
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	FSV Frankfurt
	14
	
	
	
	41:10
	22:6

	2.
	Hanauer FC 93
	14
	
	
	
	37:19
	22:6

	3.
	Kickers Offenbach
	14
	
	
	
	30:24
	17:11

	4.
	Eintracht Frankfurt
	14
	
	
	
	40:28
	15:13

	5.
	Union Niederrad
	14
	
	
	
	33:47
	12:16

	6.
	Germania 94 Frankfurt
	14
	
	
	
	18:27
	12:16

	7.
	Viktoria Aschaffenburg
	14
	
	
	
	31:38
	11:17

	8. (Ab)
	Helvetia Frankfurt
	14
	
	
	
	7:44
	1:27




In einem Entscheidungsspiel um die Meisterschaft unterliegt Hanau in Mannheim dem FSV mit 1:2



	14. Februar 1926

	Endrunde um die Süddeutsche Meisterschaft (2. Spieltag)

	Hanauer FC 93 – Bayern München 1:5 (0:4)





Das dritte angesetzte Spiel Karlsruher FV - Hanauer FC 93 wurde wegen des noch laufenden Berufungs-Verfahrens als Meisterschaftsspiel abgesetzt und als Pokalspiel angesetzt.



Nach einem Beschluss des Verbandsgerichts hatte der Spieler Linnghäuser vom FSV Frankfurt nicht bei dem gewonnenen Punktspiel keine Spielberechtigung, sondern erst 14 Tage später, als der FSV unentschieden spielte. Daher wird dem FSV  auch nur der eine aus dem Unentschieden gewonnen Punkt aberkannt, und nicht, wie ursprünglich beschlossen, die beiden aus dem gewonnen Punktspiel. Da zwischen beiden Mannschaften in der Endtabelle nunmehr Punktgleichheit herrscht, setzt der Verband für 28. Februar ein Entscheidungsspiel an.



Im Streitfall Hanauer FC 93 und FSV Frankfurt fällt das Verbandsgericht ein Urteil. Der FSV Frankfurt wird als Bezirksmeister der Gruppe Main bestimmt. Der Hanauer FC 93 darf trotzdem als Vertreter der Gruppe Main weiter an den Spielen um die Süddeutsche Meisterschaft teilnehmen.



Der Gesamtvorstand des Süddeutschen Fußballverbandes entscheidet in einem Urteil abschließend, dass der FSV Frankfurt nunmehr anstatt des Hanauer FC 93 auch an den Spielen um die Süddeutsche Meisterschaft teilnehmen darf. Allerdings nimmt er in den weiteren Spielen die vier Minuspunkte mit, die Hanau durch die beiden verlorenen Spiele erhalten hat.



Mannschaftskader


	
	Spiele
	Tore

	Herzog [II] (VT)
	
	

	Hofmann 
	
	

	Karl
	
	

	Kleinschmidt 
	
	

	Klingler 
	
	

	Krause
	
	

	Krieger
	
	

	Rothardt
	
	

	Schlett
	
	

	Schnorr
	
	

	Steinebach (TW)
	
	







Spielzeit 1930 / 31


21. Dezember 1930
„Freundschaftsspiel; Wormatia Worms – Hanau 93 5:0“
(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 23.12.1930)



Spielzeit 1932 / 33


11. Dezember 1932
„Bezirksliga Main (18. Spieltag); Germania Bieber – Hanauer F.C. 93 2:0“
(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 13.12.1932)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	F.S.V. Frankfurt
	18
	
	
	
	49:15
	31:5

	2.
	Eintracht Frankfurt
	17
	
	
	
	43:15
	27:9

	3.
	Kickers Offenbach
	18
	
	
	
	52:24
	26:10

	4.
	Union Niederrad
	18
	
	
	
	39:37
	20:16

	5.
	V.f.L. Neu-Isenburg
	18
	
	
	
	35:33
	17:19

	6.
	Germania Bieber
	18
	
	
	
	29:32
	15:21

	7.
	Rot-Weiß Frankfurt
	18
	
	
	
	42:44
	14:22

	8.
	Sportfreunde Frankfurt
	18
	
	
	
	28:51
	13:23

	9.
	Hanauer F.C. 93
	17
	
	
	
	18:38
	8:26

	10.
	V.f.B. Friedberg
	18
	
	
	
	21:66
	7:29


(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 13.12.1932)



Spielzeit 1933 / 34


11. März 1934
„Gauliga Nordhessen (18. Spieltag);  F.C. Hanau 93 - Hessen Hersfeld 0:1. […]
Die Hanauer trugen ihr letztes Spiel auf eigenem Boden gegen Hessen Hersfeld aus und erlebten die unangenehme Überraschung, auch von diesen geschlagen zu werden. Seit der Niederlage gegen Kurhessen Kassel geht es mit den 93er mächtig abwärts. Die Hersfelder hatten sich 1860 München zum Vorbild genommen, verteidigten 90 Minuten lang und schossen in der 2. Hälfte den einzigen Treffer.“
(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 16.1.1934)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1.
	Borussia Fulda
	17
	
	
	
	60:15
	27:7

	2.
	V.f.B. Friedberg
	18
	
	
	
	46:37
	24:12

	3.
	Kassel 03
	17
	
	
	
	37:30
	22:12

	4.
	Hanau 93
	18
	
	
	
	45:28
	22:14

	5.
	Kurhessen Kassel
	17
	
	
	
	45:36
	20:14

	6.
	Hessen Hersfeld
	15
	
	
	
	22:18
	16:14

	7.
	Spielv. Kassel
	16
	
	
	
	25:33
	13:19

	8.
	Sport Kassel
	16
	
	
	
	35:64
	9:23

	9.
	Kurhessen Marburg
	17
	
	
	
	32:62
	9:25

	10.
	Chattia Kassel
	17
	
	
	
	32:56
	6:28


(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 13.3.1934)




Spielzeit 1934 / 35


28. April 1935
„Endrunde um die Deutsche Meisterschaft; Gruppe 4 (3. Spieltag); Hanauer F.C. 93 - 1. S.V. Jena 0:1 (0:1) […]
H a n a u: Sonnrein - Schramm, Eufinger - Reinhard, Weißenborn, K. Klingler - Thurn, Philippi, Mondorf, Willführ, Schmidt. J e n a: Günther - Ketteritzsch, Hädicke - Kleinsteuber, Werner, Harthaus - Richter, Bachmann, König, Schipphorst, Schüßler. […]
So geht es nun oft in der Welt. Die 93er, die ihre ersten Spiele unter dem Motto bestritten, daß sie nichts zu verlieren hatten - sie hatten auf einmal etwas zu verlieren und verloren nun wirklich. All das Frische, das Unbefangene war diesmal weggeblasen. Aber das war auch wirklich ein großer Gegner. Mit den Jenaern muß man weiterhin stark rechnen! Die spielen einen geraden, selbstbewußten Stil, wie ihn auch die Gaumannschaft des Gaues Mitte kürzlich zum Sieg geführt hat. Da wird gekämpft und zerstört, in mächtigen Vorstößen Gelegenheiten hervorgezaubert, an die eine Minute zuvor keine gedacht hat. […]
Die Hanauer kombinierten schöner und zweckmäßiger, es gab Zeiten, wo der Ball wie am Schnürchen von einem Spieler zum anderen wanderte. Aber sie kamen nicht weit. Immer im letzten, entscheidenden Augenblick warf sich ein Jenaer ins Getümmel und vernichtete die Hoffnung. Das war besonders in der zweiten Halbzeit ein ewiges Angreifen. In dieser Halbzeit voll Hangen und Bangen griffen die Hanauer an, unentwegt, unermüdlich, aber ein Wall von oft neun Spielern war vor ihnen aufgerichtet, der war nicht einzurennen, die Zeit verrann, die Spieler wurden nervös, aber es blieb bei dem 1:0, das in der 36. Minute der ersten Halbzeit zustandegekommen war. Der Linksaußen Schüßler hatte eine seiner schnurgeraden Flanken in den Strafraum gegeben, und eine schräge Bombe Königs, gegen die auch der sonst wieder vorzügliche Sonnrein machtlos gewesen war, sauste unhaltbar ins Netz. […]
Es war ein Sieg der Taktik. Die Jenaer stellten eine Kampfmannschaft, aus der kleiner übermäßig hervorragt und in der doch jeder seine Pflicht tut. Man sah Werner als Mittelläufer in großer Form, unermüdlich den schlaggewaltigen Verteidigern Hädicke-Ketteritzsch helfend und doch besonnen im Abspiel. Man sah einen schnellen, auf Durchbrüche erpichten Sturm, in dem Schüßler sich hervortat, und einen Torwart von Klasse: Günther, der auch an den Erfolgen der Gaumannschaft seinen Teil hat.“
(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 30.4.1935)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	Hanauer F.C. 93
	3
	2
	0
	1
	4:1
	4:2

	2.
	1. S.V. Jena
	3
	2
	0
	1
	3:3
	4:2

	3.
	V.f.B. Stuttgart
	3
	1
	0
	2
	5:6
	2:4

	4.
	Sp.Vgg. Fürth
	3
	1
	0
	2
	3:5
	2:4


(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 30.4.1935)




Spielzeit 1935 / 36



Mannschaftskader

	
	Spiele
	Tore

	Eufinger
	
	






Spielzeit 1936 / 37


	15. November 1936

	Gauliga Nordhessen

	Hanauer FC 1893 - SC 03 Kassel 2:1





Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	Sp.V. Kassel
	18
	13
	5
	0
	46:23
	31:5

	2.
	Hessen Hersfeld
	18
	8
	7
	3
	37:23
	23:13

	3.
	C.S.C. Kassel 03
	18
	9
	2
	7
	63:25
	20:16

	4.
	KEWA Wachenbuchen
	18
	6
	8
	4
	32:31
	20:16

	5.
	Hanauer FC 1893
	18
	8
	3
	7
	41:26
	19:17

	6.
	V.f.B. Friedberg
	18
	7
	5
	6
	50:36
	19:17

	7.
	Germania Fulda
	18
	7
	5
	6
	28:28
	19:17

	8.
	Borussia Fulda
	18
	8
	0
	10
	28:37
	16:20

	9.
	Kurhessen Marburg
	18
	1
	5
	12
	31:73
	7:29

	10.
	Sp.Vgg. Niederzwehren
	18
	1
	4
	13
	20:74
	6:30


(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 7.9.1937)



Spielzeit 1937 / 38


16. Januar 1938
„Gauliga Hessen (14. Spieltag); Hessen Bad Hersfeld – Hanauer F.C. 93 ausgef. […] Wieder konnte das Programm in Hessen nicht vollständig durchgeführt werden, da der wichtige Kampf in Hersfeld gegen die Hanauer schon am Sonnabend wegen des schlechten Platzes abgesagt wurde. […] In der Tabelle zeigen sich erstmals die drei hessischen Meisterschaftsanwärter; nämlich Spielverein Kassel, der Sportclub 03 Kassel und Hanau 93 zusammen an der Spitze.“

Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	SV. Kassel
	12
	
	
	
	19:11
	16:6

	2.
	03 Kassel
	11
	
	
	
	26:15
	14:8

	3.
	Hanau 93
	11
	
	
	
	22:13
	13:9

	4.
	Wachenb.
	12
	
	
	
	20:18
	13:11

	5.
	Hersfeld
	12
	
	
	
	24:27
	13:11

	6.
	Friedberg
	13
	
	
	
	16:26
	12:14

	7.
	Sport. Kass.
	12
	
	
	
	15:18
	10:14

	8.
	Bor. Fulda
	11
	
	
	
	18:22
	9:13

	9.
	Germ. Fulda
	11
	
	
	
	14:24
	9:13

	10.
	Großauheim
	13
	
	
	
	24:24
	9:17


(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 18.1.1938)


26. Juni 1938
„Freundschaftsspiel; S.V. Feuerbach – Hanauer F.C. 93 1:1 […]
Als Jubiläumsgegner hatte Feuerbach für den Sonntag den hessischen Meister Hanau 93 verpflichtet. Der alte Hanauer gefiel im Föhrich gut und erzwang verdient ein 1:1.“
(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 28.6.1938)



Spielzeit 1941 / 42


21. Juni 1942
„Tschammer-Pokal (3. Hauptrunde); Preußen Merseburg – Hanauer FC 93 2:6.“
(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 23.6.1942)



Spielzeit 1942 / 43


17. Januar 1943
„Gauliga Hessen-Nassau; F.C. 93 Hanau - Rotweiß Frankfurt 2:0.“
(laut der illustrierten Sportzeitung „Der Kicker“ v. 19.1.1943)



Spielzeit 1943 / 44


21. November 1943
„Gauliga Hessen-Nassau; Union NIederrad – Hanauer F.C. 93 0:2.“
(laut der illustrierten Sportzeitung „Der Kicker-Fußball“ v. 30.11.1943)


28. November 1943
„Gauliga Hessen-Nassau; Hanauer F.C. 93 – Eintracht Frankfurt 3:0.“
(laut der illustrierten Sportzeitung „Der Kicker-Fußball“ v. 30.11.1943)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	Isenburg
	7
	
	
	
	12:5
	13:1

	2.
	Hanau 93
	6
	
	
	
	26:7
	12:0

	3.
	Offenbacher Kickers
	6
	
	
	
	27:8
	10:2

	[…]
	
	
	
	
	
	
	


(laut der illustrierten Sportzeitung „Der Kicker-Fußball“ v. 30.11.1943)




Spielzeit 1962 / 63



	26. Mai 1963

	2. Liga Süd (32. Spieltag)

	Freiburger FC – Hanauer FC 93 3:2 (2:0)

	Kunter – Spreter, Nold, Zimber, Ketterer, Höge, Haas, Hinkelmann, Poklitar, Bente, Däschner
[Trainer: Wendlandt]

	Fritz – Klisch, Wörner, Gruber, Paul, Janetzko, Haas, Studenroth, Gerheim, Stein, Froschauer
[Trainer: Schwerdthöfer]

	1:0 Bente (1.)
2:0 Bente (31.)
3:0 Poklitar (55. Foulelfmeter)
3:1 Studenroth (74.)
3:2 Studenroth (75.)

	Schiedsrichter: Merk (Bietigheim)

	5.000 Zuschauer






Spielzeit 1973 / 74


	7. Oktober 1973

	Verbandsliga Hessen (11. Spieltag)

	FCA Darmstadt – Hanauer FC 93 3:3






Spielzeit 1985 / 86


	7. August 1985

	Oberliga Hessen (2. Spieltag)

	Hanauer FC 93 – Viktoria Sindlingen 2:2





	11. August 1985

	Oberliga Hessen (3. Spieltag)

	SpVgg Dietesheim – Hanauer FC 93 2:0

	

	

	1:0
2:0






Spielzeit 2017 / 18


	29. April 2018

	Verbandsliga Hessen, Staffel Süd (29. Spieltag)

	Hanauer FC 93 – FC Sandzak Frankfurt 2:1






Spielzeit 2018 / 19


	11. Oktober 2018

	Freundschaftsspiel

	Hanauer FC 93 - Eintracht Frankfurt 0:13 (0:3)

	

	Branimir Hrgota, Noel Knothe, Marc Stendera, Sebastian Haller, Jetro Willems
[Trainer: Adi Hütter]

	Hrgota (8)
Willems (2)
Knothe (1)
Stendera (1)
Haller (1)









Statistik


	Spielzeit
	Ligazugehörigkeit
	Tabellenplatz

	
	
	

	1902 / 03
	
	

	
	
	

	1918 / 19
	
	

	1919 / 20
	Kreisliga Nordmain (1. Liga)
	

	1920 / 21
	Kreisliga Nordmain (1. Liga)
	

	1921 / 22
	Kreisliga Nordmain, Abteilung 1 (1. Liga)
	

	1922 / 23
	Kreisliga Nordmain (1. Liga)
	

	1923 / 24
	Bezirksliga Main (1. Liga)
	

	1924 / 25
	Bezirksliga Main (1. Liga)
	

	1925 / 26
	Bezirksliga Main (1. Liga)
	2. Platz

	1926 / 27
	Bezirksliga Main (1. Liga)
	

	1927 / 28
	Bezirksliga Main (1. Liga)
	

	1928 / 29
	Bezirksliga Main (1. Liga)
	

	1929 / 30
	Bezirksliga Main (1. Liga)
	

	1930 / 31
	Bezirksliga Main (1. Liga)
	

	1931 / 32
	Bezirksliga Main (1. Liga)
	

	1932 / 33
	Bezirksliga Main (1. Liga)
	

	1933 / 34
	Gauliga Nordhessen (1. Liga)
	3. Platz

	1934 / 35
	Gauliga Nordhessen (1. Liga)
	1. Platz

	1935 / 36
	
	

	1936 / 37
	Gauliga Nordhessen (1. Liga)
	5. Platz

	1937 / 38
	Gauliga Hessen (1. Liga)
	1. Platz

	
	
	

	1942 / 43
	Gauliga Hessen-Nassau (1. Liga)
	4. Platz

	1943 / 44
	Gauliga Hessen-Nassau (1. Liga)
	2. Platz

	
	
	

	1962 / 63
	2. Liga Süd (2. Liga)
	

	
	
	

	1973 / 74
	Verbandsliga Hessen (3. Liga)
	

	
	
	

	1985 / 86
	Oberliga Hessen (3. Liga)
	

	
	
	

	2017 / 18
	Verbandsliga Hessen, Staffel Süd (6. Liga)
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